
Gierteljhel. Abonarmenk?
Preis für Halle und naſere

unmitteldaren Adnedmerz
20 eildergröſchen, D er Courier. u.Durch die K. Poſt Anſtalten

im Reg. Bezirk WMerſeburg,
in Nordhauſen, Halber-

Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
an andern Hrten: 27 Sgr,

Zeitung

und Land.

————=-2

Deutſchland.
Wien, d. 2 Juni. Geſtern Morgen waren die

Truppen der hieſigen Garniſon zu einer Revue auf das
Glacis zwiſchen dem Burg und Schottenthore aus-
gerückt, welcher die Herzöge von Orleans und
von Nemours beiwohnten. Den uübrigen Theil
des Vormittags widmeten die beiden Prinzen der Be-
ſichtigung verſchiedener Merkwürdigkeiten dieſer
Hoauptſtadt. Mittags waren Hoöchſtdieſelben zum
Diner bei dem erſten Oberhofmeiſter Fürſten von Col-
loredo geladen. Heute nach beendigter Frohn-

leichnams-Prozeſſion, deren Zug welcher durch die
Begleitung Jhrer Majeſtäten des Kaiſers und der
Kaiſerin, ſo wie ſammtlicher Erzherzoöge, verherrlicht
wurde die Prinzen aus den Fenſtern des Furſtlich

Schwarzenbergiſchen Palaſtes anſahen, verfügten ſich
dieſelben nach Schönbrunn, wo ſie an der Kaiſerlichen

Familientafel ſpeiſten. Nachmittag, wenn die Wit-
terung es zuläßt, iſt Spatzierfahrt im dortigen Schloß-
garten und Gouter in der Gloriette. Abends fin-
det eine Soirée mit Konzert bei Sr. Ourchlaucht dem
Fürſten Paul Eſterbazy ſtatt.

Wien, d. 4. Juni. Die Nachricht von einer
Reiſe der franz. Prinzen nach Peſth beſtätigt ſich kei-
neswegs, ſondern ſie gehen blos auf die Guter des
Fürſten Paul Eſterhazy nach Ungarn. Auf der
Reiſe nach Jtalien werden ſie in Mantuag mit Sr.
Majeſtät dem König von Sicilien zuſammentreffen.

Se. Maj. trifft ſchon am 15. hier ein. Das Ge-
rücht von der Reiſe Sr. Heil. des Papſtes nach
Deutſchland ſcheint ſich nicht zu beſtaätigen. Den
geſtrigen Vormittag widmeten die Herzöge v. Or
leans und v. Nemours der Beſichtigung ver
ſchiedener Merk würdigkeiten dieſer Hauptſtadt, na-
mentlich des kaiſerlichen Hofmarſtalles. Geſtern
Abend erſchienen JJ. MM. der Kaiſer und die
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Kaiſerin mit ihren erlauchten Gäſten im Theater
in Schönbrunn, und wurden dort von dem glänzend
verſammelten hohen Adel mit außerordentlichem Jubel
empfangen. Jhre Majeſtät die Kaiſerin trat am
Arm des Herzogs von Orleans und J. K. Hoh.
die Erzherzogin Sophie am Arm des Herzogs
von Nemours in die Loge ein. Se. Maj. der
Kaiſer aber führte die Herzogin von Anhalt-
Cöthen. Man gab ein deutſches Luſtſpiel, die
Bekenntniſſe“ von Bauernfeld. Die anweſenden Da
men waren alle im glänzendſten Ballkoſtum, und ein
ſolches Theatre paré, von dieſem reichen Adel beſetzt,
wird ſchwerlich in irgend einer Hauptſtadt Europas
geſehen werden können in der herrlichſten Beleuch
tung ſtrahlten der Schmuck und die Schönheit der
Frauen. J. Maj. die Kaiſerin, im pracht
vollſten Koſtum an der Seite des Herzogs von
Orleans, verneigte ſich vor der Verſammlung mit
jener Majeſtät und Huld, welche jede Bewegung die
ſer hohen Fürſtin bezeichnet. Heute findet ein pracht
volles Feſt in Laxenburg ſtatt. Die Abreiſe der
franzöſiſchen Prinzen iſt um drei Tage verſchoben.
Bei ſeiner erſten Vorſtellung in Schönbrunn ſoll der
Herzog von Orleans, als der Monarch ihn in
franzöſiſcher Sprache begruüßte, erwiedert haben:
„Ew. Maj. geſtatten, daß wir in deutſcher Sprache
antworten wir haben von Jugend auf mit Vorliebe
dieſe ſchöne Sprache erlernt; ſie iſt die Mutterſprache
eines biedern Volkes, für das wir von jeher beſondere
Zuneigung und Achtung fühlten 2c.“

Spanien
Der königl. Oberbefehlshaber Cordova iſt nach

Madrid berufen worden, um mit den Miniſtern
zu Rath zu gehen er hat darum ſeine Truppen nach

Vittoria zurückkommen laſſen. Der karliſtiſche Ober
befehlshaber Eguia benutzte ſeine (Cordova's) Ab-



weſenheit, um Hernani zu verſtärken und einen An
griff auf die Linien der Engländer vor St. Sebaſtian
vorzunehmen. Er wurde aber kräftig zurückgewieſen
die Karliſten haben bei dieſem Gefecht 150 Mann ver-
loren, worunter 12 Offiziere. (Aus dieſem offiziellen
Bericht iſt zu erſehen daß Cordova nichts ausgerich-
tet hat und ſich zurückziehen mußte, die Karliſten aber
von neuem die Offenſive ergriffen haben.)

Portugal.Den letzten Nachrichten aus Liſſabon zufolge,
war die Ruhe jetzt in ganz Portugal wieder hergeſtellt.
Der Miniſter des Jnnern war ſehr energiſch aufgetre
ten und hatte mehrere Civil Gouverneure im Norden
durch zuverlaäſſigere erſetzt.

Blätter, „Echo“, „Farol“ und Jntereſſante“,
war eine Klage eingeleitet, und ein Gleiches harrte
der revolutionairen Blatter „Raio“, „Toureiro“
und „Movimento.“ Der Geldmangel hatte nachge

Gegen drei migueliſtiſche
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laſſen und man verſprach ſich von dem Verkauf der
großen National Domaine Lezeirias einen ſehr an-
ſehnlichen Ertrag. Die Deputirten trafen nach und
nach aus den Provinzen ein, und man ſah keiner ſon-
derlichen Oppoſition entgegen. Mehrere migueliſtiſche
Offiziere, welche auf Halbſold in ihre Heimath zu
ruckgekehrt waren, hatten ſich nach Galizien begeben,
um zu den dortigen Karliſten zu ſtoßen, wurden aber
bald aufgegriffen und von den Chriſtinos zuruückge-
bracht. Die Königin Oonna Maria und ihr Gemahl
wollten ihre Sommer-Reſidenz in Cintra nehmen.

GGSSSGGGGGGGGGGCXÄXTNT X X
Kunſt Nachricht.

Die heutige große Muſik Aufführung des ver
lornen Paradieſes, Oratorium von Schneider,
beginnt präöciſe 4 Uhr, im großen Verſammlungsſaale
der Frankeſchen Stiftungen.

Billets ſind in den Buchhandlungen der Herren
C. A. Schwetſchke und Sohn, Kümmel und
auf dem Waiſenhauſe zu den bekannten Preiſen zu
haben. Der Vorſtand.

Am 23

Bekanntmachungen.

Todes- Anzeige.
Sämmtlichen geliebten näheren und ferneren Ver

wandten, wie auch ſämmtlichen ſehr geehrten Geſchäfts
und ſonſtigen Freunden widme ich ganz ergebenſt die
Anzeige: daß mein Mann, der Gaſtgeber Ernſt
Lauffer, am 3. Juni Mittags verſtorben und am
5. dieſes Monats fruh beerdigt iſt und indem ich um
ßilles Beileid bitte, verbinde ich hiermit zugleich die an
derweitige Anzeige, daß ich das Geſchäft der Gaſtwirth-
ſchaft ſo fortſetzen werde, daß alle Gäſte, um deren ge-
fälligen Zuſpruch ich hierdurch ergebenſt bitte, ſowohl
wegen reeller als auch promter Bedienung mein Gaſt-
haus vollkommen befriedigt verlaſſen ſollen.

Halle, am 6. Juni 1836.
Die Wwe. J. D. Lauffer fur ſich und ihre Kinder,
Beſitzerin des Gaſthauſes zum ſchwarzen Adler

vor dem Steinthore in der Stadt sub No. 1499.
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Jagdverpachtung.
Jnnvſtehenden

zwanzigſten Juni, 1836,
Vormittags 10 Uhr,

ſoll die zu den drei Gerichts Ortſchaften Klepzig,
Naundorf und Kockwitz gehörige Niederjagd,
welche bisher der Gutsbeſitzer Hr. Fritzſche zu Os-
munde in Pacht gehabt anderweit auf drei Jahr
an den Beſtbietenden unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen in der Lokal- Expedition zu
Klepzig verpachtet werden.

Klepzig, den 7. Juni 1836.
Der Juſtitiar Schulze.

Französische

Tapeten Fabrikvon
J. Dus art

in Halle
Märkerstraſsen und Kubgassen Ecke Nr. 453.

empfiehlt ſich mit einer ſchönen Auswahl von neueſten
Deſſeins und Bordüren in allen Arten, und verſichert
die billigſten und reellſten Preiſe.

Obſtverpachtung.
Den 19. Junt, Nachmittags um 2 Uhr, ſoll auf

der Herzogl. Deſſauiſchen Domaine Fregleben bei
Sandersleben ſammtliches Hart und Kern -Obſt in
den Plantagen und Garten meiſtbietend verpachtet
werden.

Fregleben, den 29. Mai 1836.
F. Bieler.

Wir beabſichtigen den Ankauf einer bedeutenden
Quantität Braunkohlenſteine. Dieſelben müſſen von be
ſter Kohle in großer Form ſein, und im Laufe des Herbſtes
und Winters nach und nach in der Fabrik am Hos
pital- Platz abgeliefert werden. Contracte auf kleinere
Quantitaten können nicht geſchloſſen werden. Liefe-
rungsluſtige wollen ihre billigſten Forderungen mit Bemer-
kung der Gattung und Große der Steine, wie des
Quantums, auf welches ſie eingehen wollen bei einem
der Unterzeichneten einreichen.

Halle, den 6. Juni 1836.
Die Direktion der Halleſchen Zucker Siederei

Compagnie.

C. G. Fritſch. W. Fuürſtenberg. A. Jacob.
Gute Schippen, Spaten, Dängergabeln, Rade-

hauen, Roſte c. billigſt, Glaucha No. 2014. an der
Kirche.

Getragene Herrenkleider, ſtoffene und ſeidene Klei
der Damaſtgedecke, alte Muünzen, Treſſen, Silber,
ächte Perlen, Antiken, achte und unöchte Epaulettes
und Scharpen, Alterthümer, kauft fortwährend zum
höchſten Preis H. Ernsthal in Halle.

Mehrere ſchöne Landgüter im Mangsfeldſchen und

in der Nähe von Halle, weiſet zum Verkauf nach
De H. Ernsthal in Halle.



Stahl Schreibfedern neuerfundner
Masse in höchster Vollkommenheit.

So eben erhielt ich wieder eine Partie, welche die
Federpoſen bei weitem ubertreffen und viel wohlfeiler
als die Perry'ſchen ſind. Wer daran zweifelt, dem
fordern wir zur Prüfung auf.
Calligrafic pens, zum Schnellſchrb. mit Halter das
Ladies pens, für Damen Dddtzd. 64 Sgr.
Lord pens, für Herren zum Schönſchrb. 10
Kaiser Federn, die vollkommenſten 20
Napoleons pens 2225o Sowohl für den Schul als Comptoir Gebrauch
läßt ſich nichts Vollkommneres ſchaffen.

In Halle erhält man unſer Fabrikat allein ächt
bei Hrn. F. L. Creutz mann am Markte.

Seit Jahr und Tag hat ſich unſer Fabrikat durch
Brauchbarkeit und Wohiſfeilheit ausgezeichnet. Alle
täuſchende Nachahmungen ſind weit zuruckgeblieben.
Um das Publikum vor dem hie und da zu niedern Prei-
ſen ausgebotenen Ausſchuß zu ſchützen, bemerken wir,
daß auf unſern Federkarten das obige Wappen befind-
lich mit unſerer Firma:

Schuberth Niemeyer,.
Sonnabend den 11. Juni, Abends 8 Uhr werde

ich auf dem Rathskeller eine Muſik Unterhaltung ge
ben. Louis Hirſch aus Gr.-Glogau.

Neue Häringe
ſind ſo eben wieder angekommen beim

Haäringshändler Goldſchmidt.

a Schon vor mehreren Jahren auf hieſigem Platz,
und zeither in Dresden, in das Gebiet der Land-
wirthſchaft einſchlagenden Aufträgen mich beſchäftigend,
kann ich mehrere im Königreich Sachſen nicht entfernt
von Dresden gelegene preiswurdige Ritter-, Lehn und
Landgüter zum Ankauf, auch Tauſch gegen größere oder
kleinere Beſitzungen im Herzogthum empfehlen ſo wie
einige Muhlen mit aushaltender Waſſerkraft zu 3 und
4 Gängen fur den billigen Preis resp. zu 3 6000
Thlr., welche zu Anlegung einer Spinnerei oder ſonſti
gem Fabrikgeſchaäft auch des bevölkerten Orts wegen
ſich vorzüglich eignen.

Auf muündliche oder portofreie Anträge ertheilt Na
heres der Oekonom Böhme in Naumburg an der
Saale, im ſchwarzen Roß.

Jn dem Hauſe Nummer 803. an der Markktkirche
in Halle ſteht eine Zieh-Rolle zum Verkauf.

Neue gute Sandſtein Schweinströge, Kuhſchüſ-
ſeln und Schleifſteine billiggt, Glaucha No. 2014,
an der Kirche.

ConcertSonntag als den 12. Juni in der Weintraube bei Hrn.

Heiſe. G. Kurtz.Sonnabend den 11. Juni Concert im Fürſtenthale.

Taubert, Stadtmuſikus.
—2

Einem geehrten Publikum zeige hierdurch ergebenſt
an, daß Sonntag den 12. Juni bei mir auf dem Wein
berge zu Beuchlitz Tanzmuſik ſein wird es bittet
daher um zahlreichen Beſuch ganz ergebenſt

C. Roſe.

Jch mache es mir zur angenehmen Pflicht, meinen
geehrten in und auswärtigen Abnehmern hiermit erge
benſt anzuzeigen, daß ich jetzt mein Waarenlager wie
der aufs Neue und Vollſtändigſte aſſortirt, und, dem
Einkaufe gemäß noch billigere Preife als früher geſtellt
habe. Ausnahmsweiſe aber kann ich als ganz beſon
ders preiswurdig und wohilfeil folgende Artikel empfehlen

die ſchon bekannte derbe Hanfleinwand in allen Brei-
ten, desgleichen Bielefelder und Hausleinwand,
wovon ſich unter letzterer einige Gattungen durch
ihre Billigkeit und Gute ſehr empfehlen

Battiſtleinwand in Z und S Breite
roth und blauer Bettdrell, 5 und 3 breit, von 10

bis 15 Sgr.
Federleinwand in allen Muſtern, Breiten u. Preiſen
Handtucher und Tiſchgedecke in Damaſt und Zwil-

lich, desgl. bunte Leinwand in den ſchönſten Mu
ſtern

weiße leinene Taſchentucher ſo wie farbige;
Beinkleiderzeuge in verſchiedenen Couleuren;
Piqué Weſten in ſchönen Muſtern;
ächten oſtindiſchen Nanquin zu 13 Thlr.
Kaffee Servietten in Wolle und naturel,

und alle äbrige hier nicht nahmhaft gemachte Artikel in
beſter Qualität.

Indem ich meine geehrten Abnehmer um geneigten
Zuſpruch freundlich bitte, verſichere ich nochmals bei
ſtrengſter Reellität die billigſten Preiſe.

Halle, den 8. Juni 1836.
F. L. Creutzmann,

Leinwandhandlung am Markte.
Noch erlaube ich mir ergebenſt zu bemerken, daß bei

mir auch roßhaärene Matratzen in großer Auswahl zu
den billigſten Preiſen zu haben ſind.

Der Obige.

Obſtverpachtung.
Mein ſaämmtliches Obſt, ſüße und ſaure Kirſchen,

ſollen auf den 19. Juni, Nachmittags 1 Uhr, im
Gaſthofe beſtbietend verkauft werden.

Plötz, den 6. Juni 1836.
Der Oberamtmann Nord mann.

e 7 Gegen gute hypothekariſche Sicherheit kann ich

10,000 Thlr. und 14,000 Thlr. auch in Poſten ge-
theilt, doch nicht unter 5000 Thlr. zu 4 pCt. negoci

ren auf Vorlegung der Hypotheken Scheine ertheilt
Weiteres der Oekonom Böhme in Naumburg an
der Saale, im ſchwarzen Roß.



Montag den 13. Juni iſt Gelegenheit nach Ber
lin zu fahren, auf dem alten Markt beim

Lohnfuhrmann Schaaf.
Erine hellbraune Stute nedſt Fohlen iſt zu verkaufen
auf dem großen Schlamm Nr. 955.,

Das Back- und Schenkhaus zu Raſchwitz bei
Lauchſtädt ſteht zu verkaufen. Käufer haben ſich
zu befragen und zu unterhandeln mit dem Eigen-
thümer Carl Gotthelf Bäcker zu Balgſtädt
bei Freyburg an der Unſtrut.

Holz verkauf.
Vom 27. d. M. an ſollen in der Hornburger Forſt

bei Erdeborn 800 Malter Eichen-Scheidholz, 200
Schock Abraum Wellen, 250 Schock melierte Otamm-
wellen nach der feſtſtehenden Taxe verkauft werden.

Halle, den 10. Juni 1836.
Tetzner.

Unter heutigem Tage empfing ich eine Sendung
franzöſiſche Taſſen mit Halliſchen Anſichten welche ich
ſelbſt in Paris habe malen laſſen und ſich ſowohl durch
feine Malerei als auch durch neueſte Decorationen aus
zeichnen.

Franz Vaccani.
——2

Fonds und Geld Cours.
Berlin, v Pr. Cour.

d 9. Br.St. Schuloſch. o 101 Pomm. Pfandbr. ſ10149Pr. Engl. Ob. 80 4 1013 101 Kur u. m. do. 10o4
Pr e d. Seeh. 603 603 do. do. do. 34 984 972
Km. Ob m. l. C. 4 102 11014 Schlefiſche do. l1054Nm. Jnt Sch. do 2 1014 ſrückſt. C. d. Km. 87 86
Berl. Stadt-Ob. 4 1025 102 do. do. d. Nm. ſo 87 86
Königsb. do. 3Zinsſch. d. Km. 87 86Elbing. do. 45 99 do. do. d. Nm. 87 386
Danz. do. in Th. 44 FGold al marco -2163 2153
Weſtpr. Pfd. A. 4 1023 [101z Neue Duk. 183
Gr. Hz. Poſ. do. 1104 Friedrichsd'or 14 133
Oſtpr. Pfandbr. 4 1025 1013 Disconto 45

Getreidepreiſe,
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde
Magdeburg, d. 8. Juni. Nach Wispeln.)

Weizen 36 38 thl. Gerſte 214 223 thl.Godven 264 274 Hafer 18 i
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 8. Juni: 5 Zoll über 0.

Fruchtmarkt.
London, d. 3. Juni. Unſere Getreide-Preiſe

erhalten ſich ſteigend,
zen iſt in dieſer Woche wieder um 1 Shill. und der
von Roggen und Bohnen um z Shill. herabgeſetzt wor-
den. Die Zufuhren ſind unerheblich, beſonders in Ha
fer,
abwarten koönnen,
haben.

Stockholm, d. 31. Mai.
zeigt, daß man die inländiſche Getreide- Produktion jetzt
als auf dem Punkte ſtehend anſehen könne, daß ſie auch
in gewöhnlichen Jahren zum Landesbedarf ausreiche

in der letzten Zeit wenig getanſt

und der Zoll von fremdem Wei

von dem unſere Käufer, die eine größere Zufuhr

Nachdem ſich ge

und uüberdem zum Auflegen oder zur Ausfuhr Veran
laſſung geben könne, haben Se. Majeſtät die Verord-
nungen, nach welchen die Kaufleute in den Städten,
inſonderheit wenn Theurung einttitt, mit Getreide
Vorräthen zum Verkauf verſehen ſein ſollen, einſtweuen
aufgehoben.

Wolle.
Auf dem am 25. und 26. Mai zu Schweid

nitz' abgehaltenen Fruhjahrs Wollmarkt waren 777
Ctnr. auf dortiger Stadtwaage abgewogene, aus der
Umgegend und den Gebirgs- Kreiſen herbeigefuhrte,
theils einſchürige, theils Winterwolle zum Verkauf aus
geſtellt. Es fand dieſelbe zu geſteigerten Preiſen ziem-
lich raſchen Abſatz ſo daß nur wenig unverkauft geblie-
ben iſt. Fabrikanten und Handelsteute aus der Pro-
vinz, ſo wie auch weßphäliſche und rheinlandiſche, in
gleichen einige ausländiſche Kavfer, waren die Abnehmer
der Wollen. Die Preiſe waren für ordinaire Wolle
70 80 Thlr. für mittlere 85 95 und für feine
100 110 Thlr. der Ctnur.

Fremden Liſte.
Angekommene Fremde vom 9. bis 10. Juni.

Jm Kronprinzen: Hr. Staaterath Suden m.
Gem. a. Kaſſel. Hr. Oberpoſt-Comm. Meyer
m. Gem. a. Wismar. Hr. Kaufm. Haller g.Drewen Hr. Poſtmſtr. Hardke a. Könnern.

Hr. Kaufm. Becker a. Kleve. Hr. Kaufm.
Zinzow a. Hamburg. Hr. Kaufm. Seifert a.
Göttingen.

Stadt Zärch: Hr. Baron v. Winzingerode m. Gef.
von Prag. Hr. Ricttergutsbeſ. v. Trotha a.
Merſeburg. Hr. Amtsr. Morgenſtern w. Fam.
a. Hedersleben. Hr. Amtm. Koch a. Deutle-
ben. Hr. Kaufm Kracke a. Halberſtadt.
Hr. Kaufm. Strauß a. Braunſchweig. Hr.
Kaufm. Viehring a. Elberfeld

Goldnen Ring: Hr. Pred. Kranichfeld m. Fam.
a. Wolkenburg. Dem. Kicrchheim a. Zeitz.
Hr. Kaufm. Muckenberg g. Brandenburg. Die
Hrrn. Dr. Böge u. Alff, u. Hr. Kaufm. Schmidt
a. Berlin. Hr. Kaufm. Eckhardt a. Dresden.

Hr. Oekon. Becker a. Leipzig.
Goidnen Löwen: Dem. Rohrſchneider a. Hohen-

möiſen. Frau Oberforſtmſtr. Bar. v. Schabet
a. Arnsberg Hr. Major v Wiedburg a. So-
rau. Hr. Ober Reg. Rath v. Schaper a.
Merſeburg. Hr. Lieut. v. Barby a Eisleben.

Hr. Part. v. Holſtock m. Fam. a. Kobienz.
Hr. Hofſchauſp. Bolzmann a. Kaffel. Hr.
Portraitmaler Fauſt a. Hannover. Hr. Kaufm.
Lack a. Offenbach. Hr. Kaufm. Schönermark
o. Naumburg. Hr. Apoth. Holzhauer a. Kan
newurf. Hr. Seilermſtr. Stock a. Zeitz.

Schwarzen Bär: Dem. Bachmann a. Teutſchen
ihal. Die Hrru. Candl. theol. Schadow u.
Blank, Frau v. Sturm u. Mad. Koch a. Berlin.

Hr. Cand. theol. Kaiſer a. Gräfenhainchen.
Hr. Brauherr Zimmermann a. Jeßnitz.
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